
DURCHFÜHRUNGSVERORDNUNG (EU) Nr. 876/2014 DER KOMMISSION 

vom 8. August 2014 

zur Einreihung bestimmter Waren in die Kombinierte Nomenklatur 

DIE EUROPÄISCHE KOMMISSION — 

gestützt auf den Vertrag über die Arbeitsweise der Europäischen Union, 

gestützt auf die Verordnung (EWG) Nr. 2658/87 des Rates vom 23. Juli 1987 über die zolltarifliche und statistische 
Nomenklatur sowie den Gemeinsamen Zolltarif (1), insbesondere auf Artikel 9 Absatz 1 Buchstabe a, 

in Erwägung nchstehender Gründe: 

(1)  Um die einheitliche Anwendung der Kombinierten Nomenklatur im Anhang der Verordnung (EWG) Nr. 2658/87 
zu gewährleisten, sind Vorschriften für die Einreihung der im Anhang dieser Verordnung aufgeführten Waren zu 
erlassen. 

(2) In der Verordnung (EWG) Nr. 2658/87 sind allgemeine Vorschriften für die Auslegung der Kombinierten Nomen­
klatur festgelegt. Diese Vorschriften gelten auch für die Auslegung jeder anderen Nomenklatur, die die Kombi­
nierte Nomenklatur — auch nur teilweise oder unter etwaiger Hinzufügung von Unterteilungen — übernimmt 
und die aufgrund besonderer Regelungen der Union aufgestellt wurde, um tarifliche oder sonstige Maßnahmen 
im Rahmen des Warenverkehrs anzuwenden. 

(3)  In Anwendung dieser allgemeinen Vorschriften sind die in Spalte 1 der Tabelle im Anhang dieser Verordnung 
genannten Waren mit den in Spalte 3 genannten Begründungen in die in Spalte 2 der Tabelle angegebenen 
KN-Codes einzureihen. 

(4) Es ist angemessen vorzusehen, dass die verbindlichen Zolltarifauskünfte, die für die von dieser Verordnung betrof­
fenen Waren erteilt wurden und mit dieser Verordnung nicht übereinstimmen, während eines bestimmten Zeit­
raums von dem Berechtigten gemäß Artikel 12 Absatz 6 der Verordnung (EWG) Nr. 2913/92 des Rates (2) weiter­
verwendet werden können. Dieser Zeitraum sollte auf drei Monate festgelegt werden. 

(5)  Die in dieser Verordnung vorgesehenen Maßnahmen entsprechen der Stellungnahme des Ausschusses für den 
Zollkodex — 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 

Artikel 1 

Die in Spalte 1 der Tabelle im Anhang beschriebenen Waren werden in die Kombinierte Nomenklatur unter den in 
Spalte 2 der Tabelle genannten KN-Code eingereiht. 

Artikel 2 

Verbindliche Zolltarifauskünfte, die mit dieser Verordnung nicht übereinstimmen, können gemäß Artikel 12 Absatz 6 
der Verordnung (EWG) Nr. 2913/92 für einen Zeitraum von drei Monaten ab Inkrafttreten dieser Verordnung weiter­
verwendet werden. 
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(1) ABl. L 256 vom 7.9.1987, S. 1. 
(2) Verordnung (EWG) Nr. 2913/92 des Rates vom 12. Oktober 1992 zur Festlegung des Zollkodex der Gemeinschaften (ABl. L 302 vom 

19.10.1992, S. 1). 

aufgehoben durch VO (EU) 2017/1977



Artikel 3 

Diese Verordnung tritt am zwanzigsten Tag nach ihrer Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Union in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitglied­
staat. 

Brüssel, den 8. August 2014 

Für die Kommission, 

im Namen des Präsidenten, 
Martine REICHERTS 

Mitglied der Kommission  
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ANHANG 

Warenbezeichnung Einreihung 
(KN-Code) Begründung 

(1) (2) (3) 

Tragbares batteriebetriebenes Gerät zum Auf­
nehmen und Aufzeichnen von Fotos und 
Videobildern (sogenannte „Action-Cam“) mit 
Abmessungen von etwa 6 × 4 × 2 cm und 
einem Gewicht von etwa 74 g, bestehend aus 

—  einem Superweitwinkelobjektiv, 
—  einem Flüssigkristall (LCD)-Statusanzeiger, 
— Micro-USB- und Micro-HDMI-Schnittstel­

len, 
—  einem Einschub für eine Micro-SD-Karte, 
—  integriertem WLAN, 
—  einem Port für optionales Zubehör. 

Das Gerät hat weder einen Zoom, einen 
Sucher, noch ein Display zur Anzeige von auf­
gezeichneten Bildern. Das Gerät ist nicht zum 
Halten in der Hand, sondern zur Befestigung 
beispielsweise an einem Helm bestimmt. Es ist 
für dynamische Umgebungsaufnahmen bei 
Tätigkeiten im Freien wie Radfahren, Surfen 
und Skifahren aufgemacht. Die Videoqualität 
kann in einem Bereich von 848 × 480 Pixel bis 
1 920 × 1 080 Pixel eingestellt werden. 

Fotos können nur in einer Qualität von 5 Mega­
pixel aufgezeichnet werden. Die Fotoqualität 
(wie Bildschärfe, Farbe, Bildgestaltung) kann 
nicht am Gerät eingestellt werden. 

Das Gerät kann Videodateien im MPEG4-For­
mat aufnehmen und aufzeichnen. Bei voll auf­
geladener Batterie ist die längste Videoaufzeich­
nung mit einer fortlaufenden Dauer von bis zu 
3 Stunden in einer Auflösung von 1 920 × 
1 080 Pixel bei 30 Bildern pro Sekunde mög­
lich. Die Aufnahme kann nur vom Nutzer 
beendet werden. Die aufgenommenen Videobil­
der werden in getrennten Dateien mit einer 
Dauer von jeweils etwa 15 Minuten aufgezeich­
net. 

Bei der Gestellung können Dateien von einer 
automatischen Datenverarbeitungsmaschine 
über die USB-Schnittstelle auf das Gerät über­
tragen werden. 

8525 80 99 Einreihung gemäß den Allgemeinen Vorschrif­
ten 1 und 6 für die Auslegung der Kombinier­
ten Nomenklatur, Anmerkung 3 zu 
Abschnitt XVI sowie dem Wortlaut der 
KN-Codes 8525, 8525 80 und 8525 80 99. 

Angesichts der objektiven Merkmale des Gerä­
tes wie seiner geringen Größe und seines 
geringen Gewichts, der Tatsache, dass es bei­
spielsweise an einem Helm zu befestigen ist, 
und seiner Fähigkeit, ein Video mit einer fort­
laufenden Dauer von bis zu 3 Stunden aufzu­
zeichnen, ist die Hauptfunktion der Kamera 
die Aufnahme von Videobildern. 

Obwohl das Gerät das Design eines digitalen 
Fotoapparats hat, kann es ein Video mit einer 
fortlaufenden Dauer von bis zu 3 Stunden in 
einer Qualität von mindestens 800 × 600 
Pixel bei 30 Bildern pro Sekunde aufzeichnen. 
Die Aufnahme wird nicht automatisch nach 
30 Minuten beendet (siehe auch die Erläute­
rungen zur Kombinierten Nomenklatur 
zu den Unterpositionen 8525 80 30, 
8525 80 91 und 8525 80 99). Die Tatsache, 
dass die aufgenommenen Videobilder in 
getrennten Dateien mit einer Dauer von je 
etwa 15 Minuten aufgezeichnet werden, hat 
keinen Einfluss auf die Fähigkeit der Kamera 
zur fortlaufenden Videoaufzeichnung. Eine 
Einreihung in die Unterposition 8525 80 30 
als digitaler Fotoapparat ist daher ausgeschlos­
sen. 

Da das Gerät Videodateien aus anderen Quel­
len als dem eingebauten Kameraobjektiv auf­
zeichnen kann, ist eine Einreihung in den 
KN-Code 8525 80 91 als Videokameraauf­
nahmegerät nur mit Aufzeichnungsmöglich­
keit des durch die Kamera aufgenommenen 
Tons und Bildes ausgeschlossen. 

Das Gerät ist daher als anderes Videoka­
meraaufnahmegerät in den KN-Code 
8525 80 99 einzureihen.   
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